
Österreichische Post AG SM 17Z041124 S
vamos - Verein zur Integration | Gemeindestraße 35, 7411 Markt Allhau

www.vereinvamos.at



1/2023 - gemeinsam leben

Nach einigen Jahren coronabedingter Pau-

se, konnten wir heuer endlich wieder eine 

große gemeinsame Mitarbeiter:innenveran-

staltung, unseren Strukturtag, durchführen. 

Ja, es hat gut getan, endlich wieder alle 

Mitarbeiter:innen an einem Ort versammelt 

zu haben, ja, der persönliche Austausch 

hat gut getan und ja, das gemeinsame

Arbeiten an der Weiterentwicklung unseres 

Vereins war eine große Freude. So toll die

digitale Welt auch sein mag, ein persönliches

Gespräch ist durch nichts zu ersetzen.

Egal ob in der Tischlerei, der Küche, der 

Konditorei, dem Hauswirtschaftsbereich, 

der Poststelle, der Landschaftspflege, in der 

Arbeitsassistenz, der Berufsausbildungsas-

sistenz, dem Jobcoaching, der Integrations-

begleitung, in AFit, der Buchhaltung, der 

Organisationsabteilung und der Geschäfts-

führung an unseren Standorten in Ober-

pullendorf, Markt Allhau, Litzelsdorf oder 

Windisch-Minihof -  jeder und jede einzelne

Mitarbeiter:in, jeder und jede einzelne Kli-

ent:in trägt zum Gesamterfolg von vamos 

bei und leistet seinen bzw. ihren wertvollen 

Beitrag. In unserem Mikrokosmos vamos 

schaffen wir Rahmenbedingungen für ein 

gelebtes faires und wertschätzendes Mitei-

nander, für Begegnungen auf Augenhöhe, 

Selbstbestimmung und Teilhabe am Arbeits-

prozess. Gerade in wirtschaftlich und

gesellschaftlich stürmischen Zeiten bieten 

wir dadurch einen Ort der Stabilität und 

Kontinuität an. Um diese Sicherheit auch 

weiterhin gewähren zu können, haben wir 

das Jahr 2023 unter die Schwerpunkte

„wertschätzende Kommunikation“ und „Mit-

bestimmung“ gestellt.

Unsere Mitarbeiter:innen und Klient:innen 

sind unser größtes Kapital – jeder und jede 

Einzelne ist wichtig – jeder und jede Ein-

zelne lebt unseren Verein – jeder und jede 

Einzelne ist vamos – #wirsindvamos

René Höfer, MBA

E
IN

L
E

IT
U

N
G

INHALT

Einleitung René Höfer, MBA    02

Vorstandswechsel bei vamos    03

Firmenportrait Haustechnik Güssing GmbH  04-05

O.K. Energie Haus GmbH 05

Zusammenarbeit ergibt Sinn     06

Auf Medaillenjagd    07

Ein Tag in... der Küche  08-09

Gut Ding braucht Weile...!  10-11

AusbildungsFit Litzelsdorf    12-13

Vom Pianisten zum Postler / Von AFit zum Lehrling 14-15

Fit am PC - Computerförderkurs bei vamos 15

Präsidenten- und Landesrat-Besuche / Alle Neune  16

Gratulation! / Neuer Lebensabschnitt - Ruhestand  17

Bestanden - Wir sind stolz auf euch!  18-19

Der Zauber des Sommers   20

Ostermarkt bei vamos  21

Die Selbstvertretungsgruppe startet wieder durch 22

Holzspielzeug on Tour / Schon an Weihnachten gedacht? 23

Gewinnspiel  24

Neue Mitarbeiter:innen bei vamos  25-27

#wirsindvamos
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vamos trägt die Haltung des respektvollen Miteinanders und der Vielfalt in die Gesellschaft – 
dieser Leitsatz prägt unsere tägliche Arbeit.

Vorstandswechsel bei vamos

Am 12. Jänner 2023 wurde bei der General-

versammlung des Vereins ein neuer Vor-

stand gewählt.

Wir möchten uns sehr herzlich bei den nun 

ehemaligen Vorstandsmitgliedern Anita 

Fink, Eva Burjan, Willibald Stacherl und 

Klaudia Kurta bedanken, die sich lange Jah-

re für den Verein engagierten. Besonderer 

Dank gilt Dr. Ewald Ritter, der von 2010 an 

als Obmann stets ein verlässlicher Partner 

und überaus engagierter Schirmherr für un-

seren Verein war. Zukünftig wird Mag. Ger-

hard Kuich als Obmann an der Spitze des 

#wirsindvamos - Das trage ich zu unserem 

Leitbild bei!

Bei unserem Strukturtag im Februar 2023 

wollten wir wissen, was jeder und jede Einzel-

ne von uns zum Leitbild beiträgt. Dabei ent-

stand dieses wunderbare Werk als Sinnbild 

für die Arbeit unseres Vereins.

Vorstandes stehen. Wir freuen uns auf diese 

Zusammenarbeit, denn immerhin kennt Mag. 

Kuich den Verein als längjähriger ehemaliger 

Geschäftsführer bis ins kleinste Detail. 

Ein Großteil der bisherigen Vorstandsmit-

glieder erklärten sich weiterhin bereit, den 

Verein zu unterstützen und so wurden Ruck 

Hilde, Tallian Sigrid, Ruf Thomas, Weninger 

Ernestine, Schuch Peter, Roposa Kristina 

und Seidl Ewald einstimmig wieder gewählt. 

Neu begrüßen dürfen wir als Kassierin Silvia 

Rehberger, die als pensionierte Leitung des 

Rechnungswesens des Vereins ebenfalls bes-

tens über diesen Bescheid weiß.

Im Beisein v. Geschäftsführer René Höfer (l.) &
neu gewähltem Obmann Gerhard Kuich (3.v.r.) wurden

die ehemaligen Vorstandsmitglieder verabschiedet

Der neu gewählte Vorstand von vamos –
Verein zur Integration mit Geschäftsführer

René Höfer (l.)
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O Im Zuge meiner Tätigkeit als Betriebskontakterin des NEBA Betriebsservice Burgenland war Ar-

nold Knor, Geschäftsführer der Haustechnik Güssing GmbH (HTG) einer meiner ersten Fir-

menkontakte. Zu diesem Zeitpunkt war er seit 2 Jahren in dem renommierten, seit 40 Jahren 

bestehenden Familienbetrieb tätig. Mittlerweile arbeiten wir seit 2 Jahren sehr gut zusammen und 

ich darf Herrn Knor immer wieder in Fragen zum Thema „Arbeit und Behinderung“ unterstützen.

Faszinierend ist für mich der Führungsstil von Herrn Knor, welcher von größtmöglicher Wertschät-

zung den Menschen gegenüber geprägt ist und die Entwicklung seiner Mitarbeiter:innen in den 

Mittelpunkt stellt. In regelmäßiger Abstimmung mit den Eigentümern und enger Zusammenarbeit 

mit seinem Führungsteam ist Herr Knor bestrebt, das Unternehmen und seine Mitarbeiter:innen in 

eine Richtung zu entwickeln, wo trotz der großen Herausforderungen der Spaß an der Arbeit immer 

weiter in den Vordergrund gelangt.

Erste Früchte 

Ein gutes Betriebsklima, wirtschaftlicher Erfolg und ein gutes Standing am Arbeitsmarkt zeigen 

bereits die Früchte seines Führungsstils auf. In den letzten 3 Jahren hat sich die Mitarbeiter:inne-

nanzahl um fast 40 % auf mittlerweile knapp 100 Mitarbeiter:innen erhöht. 

So kann´s gehen

Und wie funktioniert dieses System? Teambuildingprogramme werden angeboten, in Zusammen-

arbeit mit der ÖGK wurde vor kurzem ein BGF-Projekt (BGF = Betriebliche Gesundheitsförderung) 

gestartet, um die Gesundheit der Mitarbeiter:innen zu stärken. Ebenso werden für die Mitarbei-

ter:innen kostenlose anonyme Einzelcoachings angeboten. Durch dieses Programm wird die Re-

silienz der Mitarbeiter:innen gefördert bzw. zum Teil erst entwickelt. Ein Resultat daraus ist, dass 

unter den Mitarbeiter:innen ein wertschätzender Umgang gelebt wird. 

Eine gute Ausbildung ist der Schlüssel

Die HTG zählt zu den größten Ausbildungsbetrie-

ben im Burgenland. Seit der Gründung wurden be-

reits über 100 Lehrlinge ausgebildet, aktuell sind es 

an die 16. Zur Steigerung der Ausbildungsqualität 

gründete HTG im Jahr 2021 eine eigene Lehrlings-

akademie. Dabei geht es um zusätzliche Unter-

stützung, Coaching und Weiterbildung der jungen 

Mitarbeiter:innen. Denn die Jugendlichen sind die 

Andrea Pinkernell (Betriebskontakterin NEBA
Betriebsservice) mit Arnold Knor (Geschäftsführer

der Haustechnik Güssing GmbH)

Firmenportrait Haustechnik
Güssing GmbH
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Zukunft des Unternehmens, die Firma will ihnen eine gute Ausbildung bieten - nur so kann man dem 

Fachkräftemangel entgegenwirken und wirtschaftlich erfolgreich sein.

Menschen mit Behinderung 

Herr Knor sieht ein großes Potential in der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung. Er sieht 

deren Anstellung als eine Bereicherung für sein Team – der Teamgeist und die Achtsamkeit steigt, 

die Fluktuation sinkt. Für die Zukunft ist eine Zusammenarbeit mit dem NEBA Betriebsservice 

Burgenland angedacht, um durch Jobcarving die Fachkräfte zu entlasten.

Alle Mitarbeiter:innen sind eingeladen, ein Teil der Veränderung zu sein. Frei nach dem Motto - 

wenn‘s den Mitarbeiter:innen gut geht, passt die Qualität, sind die Kund:innen zufrieden und dann 

geht´s dem Unternehmen gut!

Andrea Pinkernell

Das Unternehmen O.K. Haus besteht seit 2004 

und ist nicht nur, bekannt für seine qualitativen 

Holzbauten, sondern auch für seinen kompeten-

ten Einsatz in der Lehrlingsausbildung.

Jeder Lehrling wird individuell nach seinen Stär-

ken gefördert. Dabei setzt die Firma auch auf die 

wertvolle Zusammenarbeit mit der Berufsausbil-

dungsassistenz und dem Jobcoaching von vamos. 

Diese Kooperation schätzt auch Pascal. Er hat seine 

Ausbildung zum Zimmerer letztes Jahr begonnen, fühlt sich im Betrieb gut aufgehoben und pro-

fitiert von der gemeinsamen Unterstützung seines Lehrbetriebes und den NEBA-Maßnahmen von 

vamos.

Andrea Konrad
Berufsausbildungsassistenz

O.K. Energie Haus GmbH -
eine Firma mit Kompetenz und
Kooperationsbereitschaft

Hermann Pack (Betriebs- u. Bauleitung
O.K. Haus) Pascal H. (Lehrling Zimmerer O.K. Haus),

René Höfer (Geschäftsführer vamos) (v.l.)
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vamos aus. 

Wenn wir dabei mit regionalen Betrieben zusammenarbeiten, dann entsteht etwas ganz Tolles da-

raus. Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit und Regionalität haben unsere fleißigen Klient:innen den 

abgewitterten Heurigengarnituren vom Lucky Town neues Leben eingehaucht.  

Ganz ehrlich – die Tische sehen besser aus als neue und sind perfekt auf die neue Saison im Lucky 

Town vorbereitet!

Zusammenarbeit ergibt Sinn

Vielen Dank für die Spende 
vom Tennisverein Wolfau!

Obmann des Tennisvereins Wolfau Hermann Halwachs 
(l.) mit vamos Geschäftsführer René Höfer

 Bereichsleiter Gerhard Berk, Transitarbeitskraft 
Zaki Albashir, GF René Höfer, Transitarbeitskraft 

Istvan Farkas, Sascha Wurglits (Lucky Town), 
Schlüsselkraft Josef Hirschbeck (v.l.)
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Unsere liebe Kerstin ist sehr aktiv im Inklusions-

team Joglland und sammelt durch ihre Sportbewer-

be stetig Medaillen.

So nahm sie an den 9. Special Olympics Winter-

spielen 2023 in Liechtenstein teil. Die Stiftungs-

ratspräsidentin I.D. Prinzessin Nora eröffnete die 

Feierlichkeiten. Hier erreichte Kerstin den 4. Platz.

Im Februar fanden in der Schwabenbergarena in 

Turnau die Steirischen Ski- und Snowboard-Meis-

terschaften im Rahmen der Special Olympics statt. 

Die junge Athletin erreichte dabei den 7. Platz im Riesentorlauf. Weiters nahm sie im Februar am 

Orts-Schirennen in Strallegg teil und belegte den stolzen 3. Platz. Das Team Joglland begab sich 

im März nach Eisenstadt, um an einem Schwimmbewerb teilzunehmen. Auch hier ging Kerstin 

nicht mit leeren Händen nach Hause und ergatterte im Einzelbewerb zweimal Bronze und im Staf-

felbewerb einmal Silber.

Ihre erste Goldmedaille erkämpfte sich die junge Dame auf der Joglland-Loipe in St. Jakob im Wal-

de in der Disziplin Schneeschuhlauf. Philipp Jelinek, aus „Fit mit Philipp“ im ORF, überreichte den 

Sportler:innen ihre Medaillen. Wir sind sehr stolz auf unsere Athletin und gratulieren sehr herzlich 

zu den hervorragenden Erfolgen. 

Michèle Ziermann

Auf Medaillenjagd

Das Training hat sich bezahlt gemacht -
Philpp Jelinek („Fit mit Philipp“) überreichte

Kerstin ihre erste Goldmedaille
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Die Maßnahmen des Vereins vamos werden im Auftrag
der unten angeführten Partner durchgeführt.
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Ein Tag in...
der Küche
Das Kochen ist die Kunst, mit Nahrung Glück zu erschaffen.

Im Rahmen unserer Serie „Ein Tag in…“ 

stellen wir heute unsere Küchenbereich 

vor.

Die vamos-Küche sorgt täglich vereinsintern 

und –extern für köstliche Mittagsmenüs. Um 

dies möglich zu machen, bedarf es einer 

strukturierten Arbeitseinteilung.

Der Dienstbeginn des Küchenteams (Schlüs-

selkräfte, Lehrlinge, Transitarbeitskräfte) be-

ginnt um 6:00 Uhr. Die Personen, welche in 

der Beschäftigungstherapie tätig sind, star-

ten ihren Tag um 7:30 Uhr. Da die Mitarbei-

ter:innen teilweise mit den hauseigenen Bus-

sen sowie den öffentlichen Verkehrsmitteln 

in den Bereich kommen, sind bis spätestens 

8:30 Uhr alle im Haus.

Die administrativen Tätigkeiten der Küche 

bedürfen ebenso viel Aufmerksamkeit wie 

das Zubereiten der täglichen Speisen. So 

wird die Menüplangestaltung für Essen-auf-

Rädern, Schulen, Kindergärten, für die va-

mos-Seminare, für Firmen sowie hausinterne 

Kund:innen eine Woche zuvor erstellt. Der 

Wareneinkauf erfolgt zweimal wöchentlich 

bei verschiedenen Lieferanten nach wirt-

schaftlichen, saisonalen und BIO-Kriterien.

Für Essen-auf-Rädern werden die Spei-

sen täglich um 9:30 Uhr in Boxen verpackt. 

Um das Essen durch das interne Personal 

(Schlüsselkräfte, Zivildiener, Transitarbeits-

kräfte) zeitgerecht ausliefen zu können,

benötigen wir 3 Autos. Von 10:00 Uhr bis 

12:45 Uhr sind unsere Fahrer:innen unter-

wegs, um die Menüs zu verteilen. Am glei-

chen Tag wird das Geschirr wieder abgeholt, 

um es zu reinigen. Zum routinierten Arbeiten 

zählt natürlich - außer dem Kochen - auch die 

Sauberkeit in der Küche.

Die Mittagsmenüs für die Mitarbeiter:innen 

und Klient:innen von vamos werden im Spei-

sesaal vorbereitet. Diese kommen in drei 

Schichten jeweils zwischen 11:15 Uhr und 13:15 

Uhr zum Essen.
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„Essen-auf-Rädern“ bringt frisch zubereitete
Mahlzeiten direkt nach Hause

Essensausgabe im vamos-Speisesaal
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Am Nachmittag können sich die Mitarbeiten-

den in der Beschäftigungstherapie mit dem 

Erlernen von Kulturtechniken befassen so-

wie ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Um 

14:30 Uhr beginnt das Team auch schon mit 

der Endreinigung der Küche. Ab 15:00 Uhr 

endet für die ersten schon der Tag in der Kü-

che und die vamos-Busse starten das große 

Heimbringen.

Die tägliche Menüanzahl hat sich über die 

Jahre gesteigert und beträgt nun ca. 200 bis 

250 Portionen.

Was sagen unsere Klient:innen?

„Die Arbeit im Bereich gefällt mir sehr gut.“  

„Der Zusammenhalt ist groß, wir passen auf-

einander auf.“  „Für alle Vorkommnisse fin-

den wir Lösungen.“ „Wir machen viele Späße 

und lachen viel.“ „Die Kolleg:innen sind sehr 

nett, es ist ein cooler Bereich und ich fühle 

mich sehr wohl, da ich sein kann wie ich bin.“

Kochen ist eine Kunst, Genießen ein Glück, 

Zusammensein ein Geschenk!

Maria Resch, Michèle Ziermann
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Die Mitglieder des Putztrupps sorgen dafür,
dass alles glänzt

Fleißige Hände und Zusammenarbeit
bei den Vorbereitungen

Kerstin schwingt den Kochlöffel
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Ich wurde gebeten, ein paar Zeilen zu den 

letzten drei Jahren der Bauzeit unserer 

neuen Konditorei auf Papier zu bringen - 

was natürlich nicht so einfach ist, bei so 

einem Megaprojekt!

Schon bei der Planung und der scheinbar 

unüberwindbaren Bürokratie glaubte ich an 

meine Grenzen zu stoßen. Doch ich wurde 

schnell eines Besseren belehrt! Im August 

2021 fand dann endlich der Spatenstich 

statt. Dann ging es erst richtig los!

Viele Fragen tauchten plötzlich auf, mit de-

nen ich mich auseinandersetzen musste, wie 

beispielsweise: Welches Gefälle beim Estrich? 

Wo kommt noch zusätzlich ein Waschbecken 

hin? Warum eine Enthärtungsanlage? Wel-

che Abwasserrigole sollen bestellt werden? 

… und so weiter.

Unzählige Baubesprechungen und Diskus-

sionen „wie und warum das so sein soll und 

nicht anders“ folgten. Die Resultate waren für 

mich schwere Entscheidungen und schlaflose 

Nächte. Mittendrin bekam ich Zweifel, ob es 

je zu einem guten Ende führen würde. Denn 

der zuerst geplante Umzugstermin vor Weih-

nachten wurde bereits verschoben. Mehr 

Platz zu schaffen war jedoch unumgänglich. 

Es durfte einfach nicht scheitern!

Irgendwie ging es dann doch Woche für Wo-

che immer weiter. Jeder, der schon selbst ein 

Haus gebaut hat, weiß wovon ich spreche! 

Wohlgemerkt musste das alles in meinen 

normalen Arbeitsalltag integriert werden. Da 

gilt natürlich ein großer Dank meinen Kol-

leg:innen, die mich immer unterstützten und  

ein offenes Ohr für meine Sorgen hatten!

Nach der langen Durststrecke kam dann die 

Schlüsselübergabe im Februar 2023. Nun 

konnten wir mit dem großen Umzug starten. 

Auch in diesen Wochen gab es unzählige un-

geplante Herausforderungen. Diese Zeit war 

für mein Team und die Klient:innen sehr an-

strengend, aber alle haben sie bravourös ge-

meistert.

Die Vorfreude war nun groß, denn wir hat-

ten es fast geschafft. Leider hat dieser Um-

zug auch eine nicht so schöne Seite. Das 

unschlagbare Küchen-Kondi Team wird es in 

dieser Form nicht mehr geben - worüber wir 

alle sehr traurig sind!

Doch der Tag der Freigabe rückte immer nä-

her, der letzte Feinschliff musste verpasst 

Gut Ding braucht Weile...!
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Spatenstichfeier für den Bau der neuen Konditorei
in Anwesenheit von Vertretern der OSG,

der Gemeinde Markt Allhau und des Vereins vamos
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werden. Am Mittwoch, den 29.03.2023, war 

es dann endlich soweit. Über 20 Landesbe-

dienstete versammelten sich in der neuen 

Konditorei und inspizierten und kontrollier-

ten unseren neuen Standort.

Die Anspannung stieg ins Unermessliche! 

Nach etwa viereinhalb Stunden dann der 

erlösende Satz: „DER INBETRIEBNAHME 

STEHT NICHTS IM WEGE!“ -  Dieser Mo-

ment ist kaum in Worte zu fassen! 

... wie heißt es so schön: Alles was du 

brauchst, ist Hoffnung und Kraft. Die Hoff-

nung, dass alles irgendwann besser wird und 

die Kraft, bis dahin durchzuhalten.

DANKE an alle, die dieses Projekt möglich 

gemacht haben! Vor allem Gerhard Kuich 

und Markus Unger, mit denen ich das Pro-

jekt gestartet habe, und René Höfer, der von 

seinem ersten Tag an immer hinter meinen 

Entscheidungen gestanden und mich zur 

Gänze unterstützt hat.

„Wir backen´s an“

Jetzt kann endlich die Arbeit in unserer neu-

en Konditorei beginnen. Die Klient:innen sind 

auf alle Fälle schon mit voller Begeisterung 

dabei und wir hoffen, für sie eine tolle zu-

kunftsorientierte Ausbildungsstätte geschaf-

fen zu haben.

Überzeugen Sie sich selbst von dem tollen 

Endergebnis. Im Rahmen des vamos-Som-

merfestes am 23.06.2023 feiern wir ge-

meinsam ab 15 Uhr die offizielle Eröffnung 

der neuen Konditorei und laden dazu herz-

lich ein.

Manuela Riegler
Betriebsleitung Konditorei
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Stolz präsentieren Geschäftsführer René Höfer

gemeinsam mit der Bereichsleiterin Manuela Riegler
& dem pädagogischen Leiter Markus Unger die 1.

frischgebackenen Kekse aus der neuen Konditorei

Endlich ausreichend Platz in den
neuen Produktionsräumlichkeiten
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AusbildungsFit Litzelsdorf –
Einblick in handwerkliche Kreationen

AusbildungsFit ist ein Angebot für Jugend-

liche nach Ende der Schulpflicht, das durch 

praktisches Training, kombiniert mit der 

Förderung der Kulturtechniken (inkl. di-

gitaler Kompetenzen) und durch soziales 

Lernen in der Gruppe, Sport sowie ein indi-

vidualisiertes Coaching dabei unterstützt, 

Ausbildungsfitness zu erlangen.

Durch die Errichtung des Standortes in Lit-

zelsdorf entstanden neben den bereits eta-

blierten Betrieben in Markt Allhau und Win-

disch-Minihof (Tischlerei, Küche, Konditorei, 

Hauswirtschaft, Landschaftspflege, Büro) 

noch zwei weitere Trainingsangebote für die 

Teilnehmer:innen an AusbildungsFit und dem 

Vormodul.

Im Rahmen des lebenspraktischen Trainings 

werden den Teilnehmenden beispielsweise 

Überzeugt euch selbst von den kreativen Ideen und handwerklichem Geschick einiger unserer 

Teilnehmer:innen. Im Folgenden möchten wir einige Kunstwerke präsentieren. Einzelstücke wer-

den künftig auch in unserem Onlineshop erhältlich sein – regelmäßiges Stöbern lohnt sich also.

der Umgang mit Geld, ressourcenschonender 

Einkauf, Zubereitung von einfachen Speisen/

Backwaren mit regionalen Produkten sowie 

die Themen Nachhaltigkeit, gesunde Ernäh-

rung, Mülltrennung und -vermeidung, Reduk-

tion von Plastikverpackungen etc. erarbeitet.

Den zweiten Schulungsbereich stellt das 

handwerkliche Training dar. In unserer Werk-

statt fertigen wir gemeinsam mit den Teilneh-

menden kreative Kunstwerke und praktische 

Möbelstücke, vorzugsweise aus Holzab-

schnitten und Paletten. Handwerkliches Ge-

schick, Teamarbeit, Durchhaltevermögen, 

Genauigkeit, körperliche Belastbarkeit, Um-

gang mit Werkzeugen – dies und noch vieles 

mehr sind Skills, die auch während einer Be-

rufsausbildung essentiell sein werden.

A
U

S
B

IL
D

U
N

G
S

F
IT

Idyllische Auszeit im Freien genießen
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Ein besonderer Dank gilt der Zimmerei Ewald 

Pieber in Neudau, die uns mehrfach mit 

Sachspenden unterstützt hat!

Romana Bauer
Leitung AFit 

Origineller Möbelbau aus Paletten

Einladende Schilder, die Gäste
„Herzlich Willkommen“ heißen

Kreative Lösungen für die Wand aus Reststücken

Kulinarisches aus dem Paletten-Hochbeet
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Seit Oktober bereichert Kiara das Team der Küche in Markt Allhau. Zuerst in AFit, setzt sie nun 

als Lehrling ihre Ausbildung fort.

vamos: Was hat dich bewegt eine Lehre als Köchin 

anzustreben?

Kiara: Der Beruf als Köchin hat mich schon immer 

fasziniert. Ich habe meine Mutter immer beim Ko-

chen unterstützt und mich später selbst darin ver-

sucht. Wenn ich neue Rezepte ausprobiere, verlasse 

ich mich auf mein Gefühl, in der Norm gelingen mir 

die Gerichte sehr gut. Dann habe ich etwas erreicht.

Von AFit zum Lehrling

Kiara mit viel Engagement und Freude
an ihrem Ausbildungsplatz

Mein Name ist Emanuel Stavarache und ich komme aus Rumänien. Seit 2018 lebe ich mit meiner 

Familie in Österreich. In meiner ehemaligen Heimatstadt Bukarest habe ich eine Ausbildung zum Kla-

vierlehrer gemacht. Da es in Österreich bis jetzt schwierig war, in meinem erlernten Beruf eine Ar-

beitsstelle zu finden, habe ich auch andere Jobs ausgeübt. Über das AMS bekam ich nun die Chance, 

beim Verein vamos als Transitarbeitskraft meine verborgenen Talente zu erforschen, damit ich am 

österreichischen Arbeitsmarkt Fuß fassen kann.

Der Kund:innenverkehr in der vamos-Postpartner-

stelle bietet mir nun die Möglichkeit, meine Deutsch-

kenntnisse aufzubessern und auch die burgenländi-

sche Mundart etwas zu lernen. Walter, der Leiter der 

Postpartnerstelle, unterstützt mich dabei hervorra-

gend. Im Verein vamos fühle ich mich sehr wohl und 

es herrscht ein angenehmes Arbeitsklima. Mein Ziel 

ist, eine geeignete Arbeitsstelle in Österreich zu fin-

den, wobei ich am liebsten als Klavierlehrer arbeiten 

würde.

Emanuel bessert nicht nur
seine Deutschkenntnisse bei vamos auf

Vom Pianisten zum Postler
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Die Digitale Förderinitiative „DigiFö“ wurde im Oktober 2020 von der Pädagogin Mag. Ludmilla 

Schindler ins Leben gerufen und erreichte bisher Schüler:innen an Volks-, Mittel- und Inklusiven 

Schulen in Wien.

Im Oktober 2022 ist die Digitale Förderinitiative 

eine Kooperation mit vamos – Verein zur Integra-

tion im Burgenland eingegangen. Initiatorin Mag. 

Ludmilla Schindler ermöglichte im Rahmen der Be-

schäftigungstherapie den Klient:innen einen Com-

puterförderkurs. 

Die beiden Kursleiter, Ing. Tim Maier und Christian 

Klein, boten im Zeitraum eines 10-wöchigen Kurses 

den Teilnehmer:innen ein interessantes Angebot an 

digitalen Inhalten. Sponsor des Kurses war der Ro-

tary Club Eisenstadt unter Präsident DI Dr. Bernhard Wittmann, die Laptops zur Umsetzung des 

Kurses wurden von der Firma TTTech unter DI Dr. Günther Fischer für die Dauer des Kurses zur 

Verfügung gestellt. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Marc-André Fassl

Wir gratulieren den Absolvent:innen zum
erfolgreichen Abschluss des DigiFö-Kurses

Maria, die Bereichsleitung, freut sich sehr, 

dass Kiara ihr Team als Lehrling verstärkt. Sie 

entwickelt durch ihre Neugierde und ihr Inte-

resse an der Arbeit jeden Tag neue Fertigkei-

ten. Frei nach dem Motto: „Erfolg ist nicht et-

was, das einfach passiert, Erfolg wird erlernt, 

Erfolg wird trainiert.“

Michèle Ziermann
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ter:innen ist uns ein großes Anliegen. Wir freuen uns natürlich auch über Wertschätzung, die uns von 

außen entgegengebracht wird. So geschehen bei den Betriebsbesuchen vom Präsidenten der bur-

genländischen Arbeiterkammer Gerhard Michalitsch und Landesrat Dr. Leonhard Schneemann. 

Vor Ort konnten sie sich von unserer tollen Arbeit überzeugen und waren überrascht, wie vielfältig, 

harmonisch und respektvoll unsere tägliche Arbeit mit unseren Klient:innen abläuft.

Wie fast jedes Jahr fand das Kegelturnier der Ar-

beiterkammer Burgenland am 14.03.2023 beim 

Gasthaus Hirtenfelder in Windisch-Minihof statt.

Der Standort Windisch Minihof nahm mit vier BTH-

Gruppen an diesem Turnier teil. Voller Freude und 

mit unermüdlichem Einsatz versuchten unsere Kli-

ent:innen ihr Bestes zu geben. Hohe Punktezahlen 

waren das Ergebnis und mit einem kleinen Geschenk 

wurden sie für ihre Teilnahme belohnt.

Präsidenten- und
Landesrat-Besuche

Alle Neune

Mit Begeisterung und sportlichem
Ehrgeiz ging es auf Jagd nach möglichst

vielen umgefallenen Kegeln

Landesrat Dr. Leonhard Schneemann (l.)
überzeugt sich von den köstlichen

Kreationen der Konditorei in Windisch-Minihof

AK-Präsident Gerhard Michalitsch
legt selbst Hand an
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Gratulation!

Neuer Lebensabschnitt - Ruhestand

Am 14.03.2023 fand die Abschlussprüfung von Mi-

chelle Krautsack in der Konditorei Windisch-Mi-

nihof statt. Michelle konnte an diesem Tag zeigen, 

was sie gelernt hat und versuchte alles so gut sie 

konnte umzusetzen.

Wir gratulieren sehr herzlich zum erfolgreich be-

standenen Abschlussgespräch und wünschen dir 

auf deinem weiteren Lebensweg viel Erfolg.

Das Kondi-Team Windisch-Minihof

Ende März mussten wir uns von der lieben Kolleg:in, Andrea Bauer, verabschieden. Seit 8 Jahren 

unterstützte sie das Team in Windisch Minihof wo sie nur konnte, sei es in der Landschaftsgärtnerei 

oder wie zuletzt in der Konditorei und Küche. Da Andrea sehr flexibel war und ein hohes Maß an 

Ausdauer zeigte, konnte sie auch für die Essenstouren und Fahrtendienste immer wieder eingesetzt 

werden. Mit ihrem unermüdlichen Engagement ver-

suchte sie Klient:innen zu motivieren und ihnen viel 

Neues beizubringen. Durch die Unterbesetzung in 

den Bereichen Konditorei/Küche haben sich Über-

stunden und Urlaube bei Andrea angehäuft und so 

konnte sie bereits Mitte März statt mit 01.07.2023 

ihren verdienten Ruhestand antreten. 

Alles Gute in der Pension wünscht dir von Herzen 

das vamos-Team Windisch-Minihof!

Victoria Pold (Rettet das Kind – BAS),
Michelle Krautsack, Prüfer Erich Lendl,

Ausbildnerin Elisabeth Koller (v.l.)

Herzliche Glückwünsche an Andrea Bauer
(M.) von Standortleiterin Mieke Gunz
und Geschäftsführer René Höfer (l.)
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Ich bin Dominik Kaltenbacher aus der va-

mos-Gärtnerei. Am 28.03.2023 hatte ich 

mein Abschlussgespräch.

Aber vielleicht mal von Anfang an:

Nach der Pflichtschule stieg ich im März 

2019 in die Maßnahme „AusbildungsFit“ 

des Vereins vamos ein. Mein zukünftiger Be-

rufswunsch war klar. Ich wollte in der Natur 

arbeiten und mich körperlich betätigen. Um 

persönliche Mobilität zu gewinnen, machte 

ich den Führerschein für ein Mopedauto. Was 

soll ich sagen: Ich hatte ihn geschafft und 

legte mir dann auch gleich ein solches Fahr-

zeug zu. Nach lehrreichen Wochen und diver-

ser Förderungen der Kulturtechniken, dem 

Erreichen meiner individuellen Ausbildungs-

reife und der Erarbeitung meiner möglichen 

Berufsperspektiven war es dann soweit, ich 

schaffte es, und konnte mit 01.03.2020 mei-

ne Lehre in der vamos-Gärtnerei beginnen. 

Der erste Einberufungsbescheid in die Be-

rufsschule für Landschaftsgärtner und das 

Wohnen im Internat verursachten mir an-

fangs etwas Bauchweh. Aber Dank der Un-

terstützung der Berufsausbildungsassistenz 

bekam ich meine Unsicherheit in den Griff 

und absolvierte die 1. Klasse positiv, wieder 

hatte ich etwas geschafft. Dann kam die 

Corona-Pandemie. Mit Unterstützung vie-

ler lieber Kolleg:innen schafften wir auch 

diese schwierige Zeit und stiegen gestärkt 

daraus hervor. Zum Vertiefen meiner Aus-

bildung absolvierte ich mehrere Praktika 

in diversen Einrichtungen. Ich bekam gute 

Rückmeldungen über mein Arbeitsverhalten 

und konnte mein Können und Wissen verbes-

sern. Zwischenzeitlich schloss ich noch den 

Motorsägenkurs beim WIFI ab. Diesen hatte 

mir meine Ausbildnerin empfohlen, da ich 

dadurch meine Chancen für den 1. Arbeits-

markt steigern könnte. Ich freute mich, dass 

ich diesen Kurs und die Praktika geschafft 

hatte. Am 28.03.2023 hatte ich mein Ab-

schlussgespräch im Beisein von Herrn Pom-

per als Prüfer der WKO, der nach einer Prü-

fungszeit von 2,5 Stunden meinte, dass ich 

es geschafft hätte. Übrigens, seit mehr als 

einem halben Jahr wohne ich bei meinen 

Großeltern in meinem eigenen Haus und bin 

für mich selber verantwortlich. Dank Unter-

stützung von Frau Unger (Ausbildnerin) und 

Herrn Jegel (Berufsausbildungsassistenz) 

sowie Frau Zeynep (Arbeitsassistenz) habe 

ich nun einen Praktikumsplatz beim Biohof 

Wolf in Wörterberg. Wenn alles klappt, be-

steht eventuell eine Chance auf meine erste 

Anstellung in der freien Wirtschaft. 

Somit hätte ich auch das, mit ein wenig 

Durchhaltevermögen und Konsequenz und 

hier und da ein wenig Hilfestellung, geschafft.

Euer Dominik

Bestanden – Wir sind stolz auf euch!
Erfolgreiche Abschlüsse unserer Lehrlinge in den

vamos Ausbildungsbetrieben

 Kathrin Unger (Ausbildnerin),
Dominik Kaltenbacher, Andreas Pomper (Prüfer),

René Höfer (vamos Geschäftsführer) (v.l.)
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tions- und Rechnungswesenabteilung:

Im Jänner 2023 schloss Dominik Posa seine 

Teilqualifizierungslehre im Verein vamos als 

Bürokaufmann ab. Während seiner Lehrzeit 

hat er viele Bereiche in der Buchhaltung und 

Verwaltung kennen gelernt und sein Wissen 

erweitert. Bei seinem Abschlussgespräch 

konnte er seine Stärken bei verschiedens-

ten Aufgabenstellungen seitens des Prüfers, 

Herrn Mahlknecht, unter Beweis stellen und 

seine Prüfung mit Bravour bestehen. Mit sei-

ner charmanten und freundlichen Art wird er 

bestimmt Vieles in seinem Leben erreichen. 

Wir wünschen ihm alles Gute für seinen wei-

teren Lebensweg! Hervorragende Erfolge in der Konditorei:

Miriam Roth beendete ihre Teilqualifizie-

rungslehre als Konditorin im Verein vamos 

mit Mai 2023. Während ihrer Ausbildung 

konnte sie ihre Fertigkeiten und Fähigkeiten 

erweitern und sich persönlich weiterentwi-

ckeln. Das Team rund um Manuela Riegler 

hat sie dabei großartig unterstützt. Bei ihrem 

Abschlussgespräch hat Miriam eine Schoko-

ladentorte gebacken, gefüllt, glasiert und ein 

Rosenbukett modelliert. Ihr Können präsen-

tierte sie weiters bei der Herstellung von ver-

schiedenen Mürbteigkeksen und Marzipan-

tieren. Die theoretischen Fragen des Prüfers, 

Herrn Lendl, konnte Miriam zur Gänze beant-

worten und somit die Prüfung bestehen. Mit 

ihrer ruhigen und höflichen Art wird sie si-

cherlich ihren Weg gehen. Wir wünschen ihr 

für ihre Zukunft alles Gute!

Anita Kitting-Muhr
Berufsausbildungsassistenz

Konzentriert arbeitet Miriam unter den
strengen Augen des Prüfers, Herrn Lendl

Souverän stellt sich Dominik den Fragen
des Prüfers, Herrn Mahlknecht
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Der Zauber des Sommers
Malworkshop

Im März fand bei vamos für Beschäftigungsthe-

rapie-Mitarbeiter:innen ein Malworkshop statt. 

Das Interesse war sehr groß, 33 Personen haben 

sich angemeldet und schon sehr begeistert auf 

den Start gewartet.

Unter der Anleitung von Bernadett Füzfai wurde 

den BTH-Mitarbeiter:innen die Möglichkeit geboten 

unterschiedliche Maltechniken und Materialien aus-

zuprobieren. Für die Bilder wurden in diesem Jahr 

Acrylfarben benutzt. Es konnte erlernt werden, wie 

man verschiedene Farbtöne aus den Grundfarben mischen kann. Die Kreativität der Teilnehmenden 

wurde im Malworkshop geweckt und sie bekamen einen Einblick in die spannende Welt der Kunst.

Die Bilder zauberten uns an eine Küste, wo wir 

unter einer Palme den Sommer schon ein bisschen 

genießen konnten. Alle Kunstwerke sind einmalig 

und wunderschön geworden und die Teilnehmen-

den strahlten zum Schluss voll Zufriedenheit und 

Freude!

Bernadett Füzfai

Unter Schritt-für-Schritt-Anleitung
entstanden wundervolle Kunstwerke

Verborgene Talente kamen bei
Alexander zum Vorschein

Vollkommen fokussiert arbeitet Leslie
wie ein wahrer Künstler

Stolz präsentiert Wolfgang sein Meisterwerk
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Ostermarkt bei vamos

Am Freitag, den 3.3.2023, fand im Haus-

wirtschaftsbereich Markt Allhau ein Os-

termarkt statt.

Einige Wochen davor hatten wir Hasen, Scha-

len und Ostereier aus Ton getöpfert. 

Danach wurden die Tonarbeiten von uns be-

malt und Irmi (eine unserer Bereichsleiterin-

nen) ließ sie brennen. Wir haben auch Hasen 

aus Socken gefertigt. Diese wurden mit Reis 

befüllt und mit einem Gesicht beklebt. Aus 

Fimo formten wir Herzerl und bemalten Holz-

bilder mit Farbe.

Einen Tag vor dem Ostermarkt richteten wir 

mit Irmi die Tische für die Ausstellung her.  

Am Freitag sind dann die ersten Eltern und 

Besucher um 13:30 Uhr angekommen. 

Die Gäste haben in Ruhe alles durchgesehen 

und einiges gekauft. Natascha und Patrick 

haben den Verkauf übernommen.

Zum Schluss haben alle einen Kaffee getrun-

ken, Mehlspeise gegessen und sich unterhal-

ten. Uns hat der Ostermarkt sehr gut gefal-

len.

Katharina, Patrick F., Sandra, Natascha
(BTH-Mitarbeiter:innen im Hauswirtschaftsbereich)

Das Hauswirtschafts- und Bürodienstleistungsteam 
freut sich auf die Gäste

Selbstgemachtes aus Ton

Zauberhafte handgemachte Stücke wurden
zum Verkauf angeboten
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2023 startet die
Selbstvertretungsgruppe wieder
mit vollem Elan durch

Follow vamos - Verein zur Integration

Die Selbstvertretungsgruppe (SVG) besteht aus 

zwölf Personen aus den verschiedenen Arbeits-

bereichen des Vereins vamos (Tischlerei, Hauswirt-

schaft, Küche, Konditorei und Gärtnerei). Es gibt 

einen Gesamtsprecher und einen Stellvertreter für 

alle BTH-Mitarbeitende. Der aktuelle Gesamtspre-

cher ist Manuel Vorauer, welcher regelmäßig Sit-

zungen organisiert.

Wir treffen uns einmal pro Monat im Seminarraum 

des Vereins mit einer externen Moderatorin, die uns 

bei den Sitzungen unterstützt. Nach der langen Corona-Pandemiezeit freut sich die Gruppe wieder 

auf die gemeinsamen Treffen und auf das Zusammenkommen. Die Themen passen wir immer an die 

aktuelle Situation, z. B. vamos-Sommerfest, Fragebogen Qualitätsmanagement usw., an.

Heuer wurde eine Zufriedenheits-Befragung aller BTH-Mitarbeitende durchgeführt. Alle konnten 

anonym mitteilen, wie zufrieden sie mit den Aufgaben und dem Betreuungsteam sind. Die Ergeb-

nisse werden danach besprochen.

Der Besuch und Austausch zwischen dem Geschäftsführer und der Selbstvertretungsgruppe ist 

sehr hilfreich und wertschätzend.

Manuel Vorauer (für die SVG)

Ihr findet uns auch auf Facebook, Instagram & LinkedIn

Gemeinsame Ausflüge der Selbstvertretungsgruppe 
stehen regelmäßig am Programm
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Holzspielzeug on Tour

Das Warten hat sich gelohnt, unser frisch be-

klebtes Fahrzeug für den Spielzeugverkauf ist 

echt genial geworden.

Bereits beim Kauf unseres neuen Autos wurden 

wir von unserem langjährigen Partner Autohaus 

Rasser perfekt beraten und mit großartiger Unter-

stützung durch die Fa. Barabas und ihrer Managing 

Partner Wilfried Falb & Roland Szander, konnten wir 

unser Verkaufsfahrzeug im „neuen Outfit“ entge-

gennehmen. Zukünftig werden wir unser Holzspiel-

zeug, das von den Mitarbeiter:innen der Tischlerei mit viel Engagement und Liebe hergestellt wird, 

in Kindergärten und Pflegeheimen mit coolem fahrbarem Untersatz anbieten.  

Ihr wollt wissen, was wir Tolles damit transportieren? Dann werft einen Blick in unseren Onlineshop 

- www.shop.vereinvamos.at

Managing Partner Wilfried Falb (l.) und
vamos Geschäftsführer René Höfer

Ja, richtig gelesen „nach Weihnachten“ ist 

„vor Weihnachten“!

Sie möchten wunderschöne handgefertigte 

Weihnachtskarten und damit auch noch ei-

nen wertvollen Beitrag zur sinnstiftenden Ar-

beit leisten? Unser Hauswirtschaftsbereich 

stellt mit unseren Klient:innen auf Bestellung 

handgefertigte Karten her. Jetzt schnell vor-

bestellen – wir kümmern uns um die zeitge-

rechte Produktion und Auslieferung.

Information & Kontaktdaten:

Brigitte Sterniczky Irmgard Jeitler

+43 664 83 50 899 +43 664 35 09 358

Weihnachtskarten in verschiedenen Ausführungen,
mit viel Freude handgemacht

Schon an Weihnachten gedacht? 
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GEWINNSPIEL 
MITMACHEN UND GEWINNEN 

Einfach den Satz ergänzen, einsenden und einen tollen Preis gewinnen. 

Unsere Mitarbeiter:innen und Klient:innen sind unser größtes Kapital, jede und jeder 
Einzelne ist wichtig, denn 

             

(Sonderzeichen & Buchstaben) 

Die richtige Antwort sendet ihr bitte mit eurem Namen und eurer Telefonnummer an
folgende E-Mailadresse:

shop@vereinvamos.at 

Unter allen Einsender:innen werden folgende tolle Preise verlost: 

1.Preis 

Kugellaufbahn  im Wert von € 135,00 

2. Preis 

Bunte Bausteine  im Wert von € 75,00 

3. Preis 

Teamdreieck   im Wert von € 45,00 

 

Einsendeschluss ist der 21. Juli 2023! 

Der/die Gewinner:in wird persönlich kontaktiert und auf unseren Sozialen Medien
veröffentlicht (der Name erscheint nur in gekürzter Version, z.B. Astrid H.)
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GEWINNSPIEL
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Neue Mitarbeiter:innen bei vamos
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NSeit Oktober 2022 verstärke ich das Konditorei-Team. Mein Name ist Alfred Ar-

tinger, ich bin 45 Jahre alt, am besten beschreibt mich: 

Aufgeschlossen - Lustig - Freundlich - Rücksichtsvoll - Einfallsreich - Direkt 

Ich lebe im Bezirk Güssing, verbringe meine Freizeit gerne in der Natur bei Wan-

derungen, brause mit meinem Roller durch die Landschaft, verreise gerne und 

spiele bei den Güssinger Altherren Fußball. Ich bin gerne kreativ und probiere 

neue Sachen aus, hin und wieder bin ich ein kleiner MacGyver. 

Seit meiner Lehrzeit als Bäcker und Konditor war ich bei Firma Wolf beschäftigt. 

Ich freue mich auf meine neue Herausforderung bei vamos!

„Hier könnte Ihre Werbung stehen“, aber stattdessen wurde ich gebeten mich 

vorzustellen. Man nennt mich Astrid Hofstädter, zusammen mit meinem Mann 

und meinen zwei Girlies (24 und 26 J.) wohne ich in Wiesfleck. Hmm, mein Al-

ter? Ich würde mal dem Volksmund nachplappern und behaupten „Man ist so 

alt wie man sich fühlt“ und das kann manchmal ganz schön schwanken. Aber 

auf meinen Ausweisen steht 47 Jahre, muss wohl was dran sein. Was mache ich 

hier? Seit Dezember 2022 bin ich die „Social-Media-Tante“ und für den Verkauf 

zuständig, wo ich versuche alle mit der Begeisterung für unser Holzspielzeug 

anzustecken. Teilweise würde ich meinen Bereich so beschreiben: „Ich könnte 

jetzt wirklich dringend einen Zauberstab gebrauchen.“ Aber um ganz ehrlich zu 

sein, ich freue mich auf eine lustige, spannende Reise mit #wirsindvamos.

Mein Name ist Esmeralda Bogendorfer. Ich bin 27 Jahre alt und wohne mit 

meinen Liebsten und unserer kleinen Katzenbande (zählt eigentlich auch zu den 

Liebsten, will jedoch extra erwähnt werden) im Bezirk Oberwart. Bis vor einigen 

Monaten arbeitete ich noch als Sozialpädagogin in einer WG vom SOS Kinder-

dorf in der Nähe von Wien und davor in einer Tageswerkstätte in St. Pölten.

Nun hat sich mein Lebensmittelpunkt wieder ins wunderschöne Burgenland 

verlegt. Meine Freizeit verbringe ich gerne in der Natur und ich liebe es, mich 

kreativ auszutoben – von Acrylfarbe und Sprühdosen bis hin zu Beton. Ich mag 

Vielfalt! Deshalb bin ich auch gerne hier bei vamos. 

Seit November 2022 arbeite ich nun in einem großartigen Team in der mobilen 

Integrationsbegleitung. In meiner Arbeit treffe ich auf die unterschiedlichsten 

Menschen, welche mir Einblick in ihr Leben verschaffen und mir ihr Vertrauen 

schenken. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle bei all meinen Klient:innen 

und deren Familien bedanken.

Ich freue mich auf den weiteren gemeinsamen Weg!
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Neue Mitarbeiter:innen bei vamos

Hallo, ich bin der neue Jobcoach!

Mein Name ist Jürgen Draskoczi. Mit meiner Partnerin und ihren 2 Töchtern 

wohne ich in Rettenbach. Die Midlifecrisis hoffentlich schon überwunden, feierte 

ich im März (für mich total surreal) meinen 50er.

Nach fast 30 Jahren im Baunebengewerbe, hatte ich Lust auf eine berufliche 

Veränderung. Ich beschloss nochmal die Schulbank zu drücken, um 3 Jahre 

später meine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Diplom-Sozialbetreuer 

in Behindertenarbeit zu feiern. Schon während meines bei vamos absolvierten 

Praktikums hatte ich den Gedanken, „wäre toll hier zu arbeiten“. Gut 1 Jahr 

später sitze ich nun hier und schreibe diesen Artikel! Wunderbar! Wichtig sind 

mir Familie, meine Haustiere, gute Freunde und vor allem Zeit, die ich mit ihnen 

verbringen kann. Seien es Urlaube, Wochenendtrips, Rockkonzerte oder einfach 

nur im Garten zusammensitzen. Wenn ich Zeit habe, male ich Bilder, spiele 

Tennis oder wandere mit dem Metalldetektor (in der Hoffnung einen kleinen 

Schatz zu finden) durch die Gegend um rostige Konservendosen aus dem 

vorigen Jahrhundert auszugraben - mein Beitrag zum Klimaschutz – „Graben 

statt Kleben“!

Ich fühle mich gut aufgenommen und freue mich auf hoffentlich viele spannende 

Jahre in den Kreisen des vamos-Teams!

Mein Name ist Zeynep GürZeynep Gürşşenen, ich bin 28 Jahre alt und lebe gemeinsam mit 

meinem Ehemann in Oberwart. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit meiner 

Familie oder Freunden. Aktuell bin ich im Master „Sozialpädagogik“ an der Karl-

Franzens-Universität Graz und schreibe an meiner Masterarbeit. Davor habe ich 

den Bachelor of Arts in Erziehungs- und Bildungswissenschaften, ebenfalls an der 

KF-Uni in Graz, absolviert. Während meines Studiums habe ich Berufserfahrung 

im SOS-Kinderdorf in Pinkafeld in einer Kinder- und Jugendwohngemeinschaft 

sowie bei Fit2Work in Oberwart gesammelt.

Ich freue mich sehr, dass ich seit Oktober 2022 nun den Verein vamos im Bereich 

der Arbeitsassistenz verstärken darf und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.

Hallo, ich bin Günter Kunz, 52 Jahre alt und darf seit März Teil des vamos-

Teams sein. Ich bin von Niederösterreich ins Burgenland gezogen und wohne 

jetzt mit meiner Lebensgefährtin in Olbendorf. Als Koch unterstütze ich 

nun das tolle Küchenteam in Markt Allhau. Meine Freizeit verbringe ich, als 

naturverbundener Mensch, am liebsten im Freien. Wandern, Rennrad fahren, 

Schwimmen und einfach Mal nur die Seele in der Sonne baumeln lassen, finde 

ich total entspannend.

Zum Abschluss möchte ich mich beim ganzen vamos-Team für die herzliche Auf-

nahme bedanken.
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Hallo zusammen! Ich bin der Andreas Karlovits und wohne in Litzelsdorf, wo 

ich mit meiner Lebensgefährtin 2017 ein Haus gebaut habe. Ihre Tochter und 

Kater Jimmy machen unsere kleine Familie perfekt! Meine Hobbys sind: Fußball 

spielen und gucken, Nordic Walking, Weitwandern (Geschriebenstein Roas), 

Fußwallfahrten, Gartln, Rad-, Vespa- und Rasenmäher-„Fahren“. Vor mehr als 

30 Jahren habe ich den Beruf als Koch/Kellner in Bad Tatzmannsdorf erlernt. 

Seither war ich immer als Koch tätig. Langjährige Anstellungen und viele Jahre 

auf Saison in ganz Österreich und auch im Ausland (Schweiz/Südtirol) haben 

mich zu dem werden lassen, der ich jetzt bin.

„vamos - lass uns gehen“ (mit Herz und offenen Armen). Seit September 2022 

verstärke ich das Küchenteam der vamos-Familie in Markt Allhau!

Ich kann nun sagen, dass ich voll angekommen und dankbar dafür bin, dass ich 

gemeinsam mit so tollen und unterschiedlichen Menschen arbeiten darf.

Mein Name ist Martina Tuczai, ich bin 45 Jahre alt und lebe mit meiner Familie 

im wunderschönen Mittelburgenland, genauer gesagt in Oberpullendorf. Zu mei-

nen beruflichen Ausbildungen zählen Dipl. Sozialbetreuerin mit Schwerpunkt 

Behindertenbegleitung, Dipl. Sozialmanagement sowie Akademische Freizeitpä-

dagogin. Seit Februar 2023 arbeite ich im Team Nord der Integrationsbegleitung. 

Der besondere Reiz an meinem Arbeitsplatz ist für mich persönlich die abwechs-

lungsreiche Tätigkeit mit Klient:innen. In meiner Freizeit bin ich gerne mit meinem

E-Bike in der Buckligen Welt unterwegs, um mit meiner Kamera schöne Momente

einzufangen. Schließlich möchte ich mich beim Team von vamos für den guten

Einstieg bedanken und freue mich auf den zukünftigen Weg in der individuellen

Begleitung der Klient:innen.

Vor gut zwanzig Jahren begann ich, Manuela Tschauner, als Quereinsteigerin 

in einer anthroposophischen Einrichtung, in Mariensee. Dort durfte ich meine 

ersten Erfahrungen, im Umgang mit Menschen mit besonderen Bedürfnissen, 

sammeln. Nun war mein Interesse geweckt! Bis zu meinem Eintritt beim 

Verein vamos war es mir möglich in den verschiedensten Bereichen, bis hin 

zur palliativen Begleitung im Kindesalter, Erfahrungen zu sammeln. Während 

dieser Zeit durfte ich auch vieles über mich selbst lernen, wofür ich sehr 

dankbar bin. Mittlerweile arbeite ich in der Landschaftspflege in Markt Allhau, 

wo ich es genieße mit den BTH-Klient:innen, den Transitarbeitskräften, den 

TQL-Klient:innen, den AFit-Klient:innen und meinen Kolleg:innen in der Natur 

zu arbeiten und diese zu pflegen. Es hat Mehrwert für mich, gemeinsam den 

Jahreskreis zu absolvieren, anzuleiten und die Weiterentwicklung aller zu 

beobachten bzw. miterleben zu können.
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Seminare in der vamos Akademie

Do., 28./Fr., 29. September (jeweils 9.00 – 17.00 Uhr)

Systemisch geht´s – Systemisches Praxiswerkzeug in der Sozialen Arbeit
Mag.a Klara Culo-Muhaxheri

Do., 5./Fr., 6. Oktober 2023 (jeweils 9.00 – 17.00 Uhr)

Krisenintervention bei Menschen mit geistiger Behinderung
Alexandra Guggenbichler und Mag.a Elisabeth Gränz

Do., 19. Oktober 2023 (9.00 – 17.00 Uhr)

Erstgespräche führen
Martin Fath-Graf

Do., 9./Fr., 10. November 2023 (jeweils 9.00 – 17.00 Uhr)

„Ich schaue auf mich“ – Toolbox für Selbstfürsorge
Mag.a Bettina Bachschwöll

Fr., 24. November 2023 (9.00 – 17.00)

Stärken stärken - Methoden der Positiven Psychologie zur Stärkung meiner Leistungsfähigkeit
und psychischer Ausgeglichenheit nutzen
Mag. Boris Zalokar

Do., 30. November 2023 (13.00 – 16.30 Uhr, 4 EH)

Aktive Teamführung: Kooperation statt Konfrontation (Online Impuls-Webinar)
Ing. Mag. Werner Rauchenwald

Mo., 4. Dezember 2023 (9.00 – 17.00 Uhr)

Altern und Lebensqualität bei Menschen mit Beeinträchtigung – Vertiefung 
(Teilnahme am Seminar im Jahr 2022 ist nicht Voraussetzung!)
Eva Nebel

Di., 10. Oktober 2023 (9.00 – 17.00 Uhr)

Selbstsicher im Umgang mit Konflikten (Konfliktmanagement)
Johanna Kaufmann, BA MSc

Fr., 13. Oktober 2023 (9.00 – 17.00 Uhr)

Differenzen überwinden – mehr Verständnis und Entspannung im Umgang mit Andersdenkenden
DI Willi Peszt

Do., 16./Fr., 17. November 2023 (jeweils 9.00 – 17.00 Uhr)

Grundlagen der Mediation in Organisationen
Mag. Gerhart Fürst

Do., 21. September 2023 (13.00 – 16.30 Uhr, 4 EH)

Entscheidungsmanagement: Relevante Informationen erzeugen (Online Impuls-Webinar)
Ing. Mag. Werner Rauchenwald


